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(2901) 3 - 1 Nr. 21.843.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen k. l. Handels«

Ministeriums vom 26. Juni l, I . , Nr. 53,095
ex 1694. wird verlautbart, dass die im Verkehre
nach dem Auslande (mit Ausnahme von Deutsch»
land und der Schweiz) im Gebrauche stehenden
(rosafarbenen) Nachnahme-Postbegleitadressen in-
sofern abgeändert wurden, als die Nachnahme-
Postanweisung auch mit dem französischen Texte
versehen wurde.

I m Verkehre nach Montenegro und nach
der Schweiz, beziehungsweise nach Hinterländern
der Schweiz, sind hinfort lediglich Nachnahme«
Postbegleitadressen dieser neuen Ausgabe zu ver<
wenden.

I m Verkehre nach anderen Ländern kann
die bisherige Auslage noch bis 1. August Ver>
Wendung sinden.

Bis zu demselbeu Termine können in. Be-
ihe von Privaten befindliche Exemplare der
rnheren Ausgabe gegen solche der neuen gebüren-
rei und im kurzen Wege bei jedem Postamte

umgetauscht werden. Nach Ablauf dieser Frist
sind derlei Ansuchen schriftlich und, mit einem
Stempel von 50 kr. versehen, an die unter-
zeichnete l. l. Post« und Telegraphen-Direction
zu richten.

Trieft am 4. J u l i 16!)5.
Von der l. l . Post- und Telegraphen-Direction.

(2921) 3-^1 Z. 718 V. Sch. R.

^esir- und «Heiterstesse.
Au der eiuclassigen Voltsschule in Gorice

ist die in die vierte Gehaltsclasse eingereihte
Lehr« und Leiterstelle mil der Functionszulage
von 30 fl. nebst freier Wohnung definitiv, eventuell
auch provisorisch zu besehen.

Einreichungstermin
bis 3. August 1895.

K. k. Bezirksschulrat!) Krawburg am 28sten
Juni 1895.

(2922) 3—1 Z. 717 B. Sch. N.

<Heßr- und Unterstelle.
An der einclassigen Volksschule in Zalilog

bei Eisnern ist die in die vierte Gehaltsclasse
eingereihte Lehr« und Leiterstelle mit der Func»
tionszulage von 30 st. nebst freier Wohnung
drsiuiliv, eventuell auch provisorisch zu besehen.

Einreichungstcrmin
bis 3. August 1895.

it. I. Bezirksschulrat!) Kraiuburg am 28sten
Juni 1895. l

(S835) 3—3 Nr. 21.475.

Kundmachung.
Aus Grund eines zwischen den Postver«

waltungen von Oesterreich-Ungarn und Monte«
negro abgeschlossenen neuen Uebereinlommens
werden mit 1. J u l i d. I . folgende Neuerungen
im Postvertehre mit Montenegro eingeführt.

Die Franlierungsgebür fitr Briefe ist von
7 auf 5 kr. für je 15 Gramm, für Correspond
denzlarten von 4 auf 2 kr., für die einfache
Karte oder jeden Theil einer Karte mit bezahlter
Antwort herabgescht. Bei Drucksachen nnd
Warenproben beträgt die Taxe 2 kr. für je
50 Gramm, bei Warenproben jedoch mindestens
5 kr.

Das Mristgewicht der Warenproben wird
ans 350 Gramm festgesetzt,

Geschaftspapicre sind im Verkehr mit Monte-
negro nicht zulässig.

Die erwähnten Correspondenzeu können auch
mit dem Verlangen der Expressbestellung auf-
gegeben werden.

Gleichzeitig wird der Postanweisnngsdienst
im Verkehre mit Montenegro activiert.

Postauweisuugen sind bis zum Netrage von
je 500 fl. zulässig.

Die Taxen für gewöhnliche Postanweisungen
betragen:

10 lr. bis zum Betrage von 20 fl.
20 » » » » » 50 »
40 > » » » » 150 »
60 > , » » . 300 »

100 . . . . » 500 .
Die Auszahluugsbostätigungen unterliegen

einer Gebür von 10 lr.
Zur Annahme nnd AnSzahlung der gewöhn«

lichen uud telegraphischen Postanweisungen sind
in Montenegro vorläufig nur die Postämter in
Andrieviza, Antivari (Bar). Cetinje, Danilov-
grad, Dulcigno, Kolasin, Niksic, Podgorica,
(Rijeka) und Virbazar bestimmt.

Für die gewöhnlichen Postanweisungen sind
die für den internationalen Verkehr vorgeschrie«
benen Formularien zu verwenden.

Die telegraphischen Postanweisungen müssen
iu französischer Sprache abgefasst sein.

Der Absender einer Postanweisung kann
dieselbe zurückziehe»; jedoch ist cs ihm nicht
gestattet, deren Adresse abzuändern.

Das Verlangen auf Bestellung eiucr Post-
anweisung durch Expressen ist unzulässig.

Ebenfalls wird die Vermittlung von Zei-
tungsabonnements durch die Post unter den
im bezüglichen internationalen Uebereinlommen

ddto. Wien, 4. Jul i 1891 für den Nachbarverlehr
festgesetzten Bedingungen eingeführt.

Rücksichtlich der Fahrpostsendungen wird
die bisherige Gewichtsgrenze von 5 Kilogramm
auf 30 Kilogramm per Sendung erhöht.

Fahrpostsendungen können auch mit Wert»
angäbe ohne Beschränkung des Betrages auf«
gegeben oder mit Nachnahmen bis zum Betrage
von 500 fl, belastet werden.

I n Montenegro ist jedoch dieser Dienst auf
jene Postämter beschränkt, welche zum Anwei»
sungsverlehre ermächtigt sind.

Für die Ausfertigung eines Rückscheines
ist vom Abfender eine Gebür von 10 lr. zu
entrichten.

I m Verkehre mit Montenegro find auch
tünftighiu sperrige Sendungen zulässig.

Den Fahrpostseudungen nach Montenegro
sind die für den internationalen Postpaletverlehr
bestimmten Postbegleitadresseu von blassrother
Farbe mit oder ohne Nachnahme-Anweisung bei«
zugeben; Geldbricfe ohuc Nachnahme, deren
Gewicht 250 Gramm nicht übersteigt, können
ohne Begleitadresse versendet werden.

Ueber Verlangen der Absender lönnen Sen«
düngen, welche nicht der zollamtlichen Behand-
lung unterliegen, deren Gewicht 5 Kilogramm
nicht übersteigt sowie jene, welche nicht für Lo«
calitäten außerhalb des Localbestellbezirles
bestimmt siud, durch Expressen bestellt werden.

Nach Antivari und Dulcigno sind auch
fernerhin Fahrpostsendungen bis zum Gewichte
von 50 Kilogramm, jedoch ohne Nachnahme, zu«
lässig.

Trieft am 28. Juni 1895.
Von der l . l . Post- und Telegraphen-Direction.

(2799) 3—3
Kundmachung.

A m l t . Vtaatsahmnasium i u Krain»
buvg finden im Sommertcrmine die Ein-
schreibungen in die erste Classe

E o n n t a g den 14. J u l i
von 9 bis 12 Uhr in der Directions < Kanzlei
statt D ie Uusuahmspr i l fnngen werden
M o n t a g den 15. J u l i von halb v Nhr
weiter abgehalten.

Die Alifnahmswerbcr hübm sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
mit dem Taufscheine und dem Frequentations-
zcugnisse auszuweisen.

Die Taxen betragen 3 si. 30 lr. nnd
werden, falls die Prüfung nicht bestanden werden
sollte, zurückerstattet.

Auswärtige Schüler können die NnmeldüA
auch durch Einsendung des Taufscheines, 3
quentationszeugnisses und der Taxe a u M
müssen sich aber Montag den 15. Jul i vor
Prüfung dem Director persönlich vorstellen,.

Die Direction des l. l . StaatsgymnaslUN"
Krainburg am 1. J u l i 1895. ^ .

(2781)"3-3^

Schulanfang. .̂«
A m k. t . Etaats-Dberghmnas»«w^

N n d o l f s w e r t findet die Anmeldung zur""
uahmc in die I. Classe ,
S o n n t a g den 14. J u l i v o r m i t t a g s " ' ,
M o n t a g den 15. J u l i v o r m i t t a g s '

8 bis 10 Uhr statt. ^
Schiller, welche in die I. Classe a u f g ^

men werden wollen, haben sich in Begle^
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in .
Directionslanzlei zu melden und mit Taus^
und Frequentationszeugnis (Schulnachn^
auszuweiseu, ' ^

Die Aufnahmstaxe beträgt 2 fl. l"
der Lehrmittelbeitrag 1 fl.

Die Aufnahmsprüfung wird
M o n t a g den 15. J u l i

abgehalten werden.
Die l. l . Gymnllsial-DittM

Nudolsswert am 4. J u l i 1895. ^
(2859) 3 - 2 g. 937 B. S ^

^esirjlessen. ^
Au der dreiclafsigeu Volksschule in <U

dolina gelangen die zweite und dritte A M .
mit dem Iahresgehaltc jährlicher je 45l)f> ^
definitiven Besetzung. - ^

Bewerber um diese Lehrstellen haben .
vorschriftsmäßig instruierten Gesuche in» ^
geschriebenen Dienstwege

bis 21. Juli l. I.
hietamts einzubringen. ^

K. k. Bezirksschulrat!) Gurlfeld am ^
Juni 1895. >
(2789) 3-3 St. $

Razglas. j
C. kr. okrajno glavarstvo rmnanj*^

se bodo lovske pravice občine: Gaber *̂ j
Stehanja Vas in Zagorica pri uradnem <*n

to je
7. a v g u s t a t. I. „I

v Zatičini ob 11. uri dopoldne najve* „:
Ijubujočemu po dražbi od sedaj do 1ÖJ
varja 1900 oddale. i,

Pogoji so tukaj razgrneni na up0»
V Litiji dne 19. junija 1895.1.

Anzeigeblatt.
(2900) I . 816.

Todeserklärung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wird nach fruchtlosem Ablaufe der mit
diesgerichtlichem Edicte vom 6. Februar
1894. Z. 202, bestimmten Frist Franz
Udovc vou KlemPöllaud Nr. 4 für todt
erklärt und als muthmaßlicher Todestag
der 1. Jänner 1894 bestimmt.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
2. J u l i 1695.

s2918) Z. 11.276.

Edict.
Die Actiengefellschaft der Unterkrainer

Bahnen hat nach H 18 des Gesetzes vom
19. M a i 1874. R. G. B l . Nr. 70, bei
dem gefertigten Gerichte um Einleitung
der Erhebungen zum Zwecke der Ermitt<
lung der Eisenbahngrundstücke für die
Eisenbahnlinie vou Laibach uach Rudolfs-
wert und Straza mit der Abzweigung
vou Grohlupp nach Gottschee, rücksichtlich
der vou der Vahn berührten diesbezirkigen
Catastralgemeinden:

St . Peter-Vorstadt,
Udmat,
Polana-Vorstadt,
Karlstädter-Vorstadt,
Rudnit (früher Orle),
Lanische,
Lipoglav,
Klein guftf,
St. Mareiu,
Sela,
Streindorf,
Gruhlupp,
Schleiuitz und
Ratschna

und um die Aufnahme dieser Grund»
stücke in die Eisenbahn-Einlage der Uuter-
krainer Vahnen angesucht.

Es werden daher diejenigen, welche
sich durch das von der Bahn-Unterneh-
mung iubetreff der liebertragung der
Eisenbahngrundstücke in die gedachte
Eisenbahil'Einlage gestellte Begehren für
beeinträchtigt halten, aufgefordert, ihre
Ansprüche beim gefertigten Bezirksgerichte

b i s längstens 27. August 1895z
schriftlich oder mündlich anzumelden.

Eine Wiedereiufetzuug gegen die Ver-
säumung dieser Frist ist nicht zulässig.

Dingliche Rechte, die erst an dem
Tage, an welchem das Edict beim ge-
fertigten Bezirksgerichte angeschlagen wird,
das ist am 10. J u l i 1895 oder nach
diesem Tage an den in die Eisenbahn-
Einlage aufzunehmenden Grundstücken
gegen die Besitzvorgänger der Unterneh-
mung erworben werden, bleiben bei der
Aufnahme dieser Grundstücke in das
Eisenbahubuch unberücksichtigt.

Diese dinglichen Rechte äußern ihre
Wirkungen nur für den Fall und insoweit,
als die Aufnahme dieser Grundstücke iu
das Eifenbahnbuch unterbleibt.

Die Verzeichnisse der zu übertragenden
Eisenbahn-Grundstücke mit Angabe der
Catastralbezeichnnng und der Namen der
unmittelbaren Nesitzvorgänger der Bahn-
unternehmung liegen, nach Catastral-
gcmeindeu gesondert, bei den betreffenden
Gemeinde°Vorstehungen auf.

Das bezügliche Gesuch kaun Hier-
gerichts eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 5. J u l i 1895.

(2806) 3—3 St. 3589.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
daje na znanje, da se je na prošnjo
Matije Težaka iz Bojanje Vasi St. 4
(po poobl. Bari Tezak) proti Mariji
Flut iz Bojanje Vasi v izterjanje ter-
jatve 80 gold, s pr. z odlokom dne
5. junija 1895, St. 3589, dovolila izvr-
šilna dražba na 200 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. št. 269
in 239 zemljiške knjige kat. obč. Bo-
janja Vas in vlož. št. 508 ad Radovica.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

20. j u 1 i j a in na
2 2. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišči 8 pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod ceno oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 5. junija 1895.

(2808^3—2 St. 3717."
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
daje na znanje, da se je na prošnjo
Martina Simoniča izVavpueVasi proti
Neži Stefanič iz Vidošiče v izterjanje
terjatve 1100 gold, s pr. z odlokom
dne 11. junija 1895, St. 3717, dovolila
izvrsilna dražba na 1089 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.

st. 270 zemljiske knjige kaf. °^
Draščice. .(

Za to izvrsitev odrejena s'a

roka, na
2 6. j u l i j a in na
29 . a v g u s t a 1 8 9 5 , [(

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, P1*!
sodišči s pristavkom, da se bod j
posestvo pri prvem roku le ^^
nad cenilno vrednostjo, pri drw
pa tudi pod ceno oddalo. a

Pogoji, cenilni zapisnik in l%*$
iz zemljiske knjige se morejo ^ i
vadnih uradnih urah pri tem s°
upogledati. „i

G. kr. okrajno sodisče v •"
dne 11. junija 1895. ^^/

(2858) 3—1 Nr. 265,7, °̂

Kundmachunff. ^
Es wirb hiemit zur KenntN^

bracht, dass den Tabulargläubiger" <W
Terlel, Iohauu ZniderZic, I a l o v ^ !
alle von Oberlaibach, und deM ^
Zakovsek von Schweinbüchel, resp' ^
Verlassmassf, beziehungsweise E ^ '^
unbekannten Aufenthaltes, und ^ ^
lassmasse der verstorbenen O h e ^ ^ '
thias und Maria Drasler von v ^ ^
Johann Skvarce, Genleinde-Secle^F
Oberlaibach, uuter gleichzeitiger ,cF,
digung der diesgerichtlichen ^ B , '
tungsbescheide ddto. I . I u n i l 6 9 5 , f i ^
und der Grundbuchsbescheide 00l ,̂,̂
Juni 1895, Z. 2422, zunl slc"
resp. Verlasscurator, bestallt ' " " H

K. k. Bezirksgericht Obella'"
2. J u l i 1895.
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(2860) 3 - 1 St. 4033.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kosta-

njevici daje na znanje:
Na prošnjo Cesare Finsterwald

(po c. kr. notarji A. Hudoverniku) do-
voljuje se izvršilna dražba Josipini
Androja iz St. Jarneja, oziroma Fran-
cetu Radovan iz Dobravice štev. 12,
lastnih zemljišč, ležečih v kat, občini
St. Jarnej vloga 66,cenjena9350 gold.,
vloga 527 cenjena 150 gold., vloga
558, cenjena 250 gold., dalje v kat.
občini Orebovica vloga 307, cenjena
150 gold., vloga 308 cenjena 100 gold,
in vloga 309, cenjena 110 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 6. j u 1 i j a
in drugi na

29. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bodo ta zemljisöa pri prvera röku le
za ali čez cenitveno vrednosl, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sdsebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varäßine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v regiritraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Kosta-
njevici dne 12. junija 1895.

(2857)1^1 St. 3187.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

Na pros'ujo Franceta Majzelja iz
Bele Cerkve (po Viktorju Kosini, c. kr.
nolarji v Mokronogu) dovoljuje se
izvršilna dražba Janez Klancarjevega,
sodno na 4608 gold. 80 kr. cenjenega
zenaljiäca vlož. st. 149 in 485 kat.obč.
Gorenja Vas v Smarjeti.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

7. a v g u s t a
in drugi na

11. s e p t e n i b r a 189 5,
vsakikrat. ob 11. uri dopoldne, pri tem I
sodisči 8 pristavkom, da se bode to j
zemljišče pri prvein röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega koinisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G.kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 30. maja 1895. |

"(2847)3^1 St. 4365. |

Oklic. !
G. kr. okrajno sodišče v Ilirski

Bistrici daje na znanje, da se je na
proänjo France! a Boliča z Reke (v
roki gospoda Jankota Rahneta, c. kr.
notarja v Ilir. Bistrici) proti Janezu I
Bradelu iz Zarecja st. 20 v izterjanje
terjatve 137 gold, s pr. dovolila izvr-
*>lna dražba na 3100 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. št. 28
zemljiske knjige kat, obč. Zarečje in
ÔÔ  gold, cenjenih pritiklin.

Za lo izvršilev odrejena sta dva
röka, na

5- a v g u s t a in na !
.6. s e p t e m b r a 189 5,

v«akikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodifiči s pristavkom, da se bode to
Posesivo _ pri prvem röku le za ali
n» » ™m]no vrednostjo, pri drugem
p a tudi pod isto oddalo.
• ogoji, cenilni zapisnik in izpisek

vadnii J l S k e k n j i g e s e m c r e i ° v n a ~
upogiedaUtia S p r i t e n sodisci

^ r t c ^ d n « 1 ^ " 0 S O d i ^ ' e ' I l l r s k i

n c i U n e 20. junija 1895.

(2796) 3 - 1 Nr. 10.987.

Executive
Realitäten - Versteinerung.

Vom k. k. städt. - beleg. Bezirksgerichte
üaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Knerler in Laibach (durch Dr. v. Schöpft!)
die executive Versteigerung der dem Johann
Kammkar von Srednjavas Nr. 7 gehörigen,
gerichtlich auf 4670 fl. geschätzten Realität
Einl. Z. 265 der Cat.-Gde.Rudnik sammt
dem auf 425 fl. geschätzten lunäu8 in-
8lruotu8 bewilligt und hiezn zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. J u l i
und die zweite auf den

24. August 1895,
jedesmal vormittags um 11 Nhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität' bei der
ersten Feilbietung nnr um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 ̂  Vadium zu Handen der
Limitations - Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 12. Juni 1895.

(2725) 3 - 1 Nr?51237

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

wird der Ursula Detschmaun und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dielelben bei diesem
Gerichte Johanna Wolf, verw. gew. Po-
toknit, von Laibach die Klage ä« pray«
l9. Juni 1895, Z. 5123, auf Anerkennung
der Ersitzung der Realität E. g. 249 der
Cat.-Gde. Petersvorstadt hiergenchls über.
reicht, worüber die Tagsatzung zur summ.

l Verhandlung auf den
23. September 1895,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte m'hekonnt ist, so hat man
zn ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
uud Kosten den' Dr. Alfons Mofche,
Advocate« in Laibach, als Curator ad
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einfchreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese

! Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumnng entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach am 22. Juni 1895.

(2726)^3^1 Nr?51247

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

wird dem Anton Pototschnik und dessen
uubetannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johanna Wolf, verw. gew. Po-
tocnik, von Laibach die Klage ä6 pra6».
19. Juni 1895, Z. 5124, auf Auerkennnng
der Ersitzung der Realität E. Z. 325
der Cat.-Gde. Petersvorstadt Hiergerichts
eingebracht, womber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

23. September 1 8 9 5 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man zu ihrer Vertretung und auf ihre
Gefahr uud Kosten den Dr. Ivan Tavcar,
Advocate» in Laibach, ale Curator a6
»Ltum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden und den
Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die alls einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Laibach am 22. Juni 1895.

(2786) 3 - 1 St. 2802 do 2825.

Oklic.
Radi izbrisa zastavnih in drugih

pravic vložili so tožbe dne 24. ju-
nija 1895:

1.) Jerica Dolenec iz Stareloke 15;
2.) Franc Krajnik iz Breznice 7;
3) Janez Peternel iz Selc 54;
4.) Luka Tavčar z Trate, sv. Anton 15;
5.) Jurij Mure iz Malinskegavrha 4;
6.) Tomaž Kobal iz Murave St. 10;
7.) Peter Cufar iz Zabrda 3;
8.) Janez Dermota iz Dolgenjive 5;
9.) Anton Miklavč iz Lajš 5;

10.) Jožef Prezelj iz Češnjice 25;
11.) Gregor Kržišnik iz Dolenje-

dobrave 22;
12.) Franc Dermota iz Skofjeloke 9;
13.) Gašper Zupanc iz Podblice 15;
14.) Urban MiklavO iz Srednjegabrda 9;
15.) Janez Potočnik iz Dobroslovca

37/38;
16.) Jože Filipič iz Mrzlegavrba 17;
17.) Jurij Alič iz Javorjev 13;
18.) Helena udovaPrevc iz Dražgos 6;
19.) Janez Kemperle iz Spodnje-

sorice 11;
20.) Jernej Habjan iz Spodnjeluše 30;
21.) Marko Treven iz Savoden 8;
22.) Helena Subic iz Godešič 18;
23.) Marija Surer iz Stareoselice 5/6;
24.) Jakob in Marijana Cerin iz

Davče 27;
p r o t i :

ad 1 Luki Kalan, Mariji Zontar,
Andreja Kuralt zapuščinski skladi,
Juriju Deisinger in Matevžu Kovačič
pr 278 gold. 63 kr., 1000 gold., 2 a l
100 gold., 150 gold., 250 gold.; I

ad 2 Marijani Polanc iz Breznice I
pr. 106 gold. 30 kr. •

ad 3 Antonu Gemažar iz Selc!
pr. 50 gold.;

ad 4 Barbi Wisiak z Trate pr.
100 gold.;

ad 5 Matevžu Režek iz Mulinskega-1
vrha — 151etnih najemnih pravic ;•

ad 6 Matevžu Justin iz Jazbinl
pr. 100 gold.;

ad 7 Ani, Petru in Neži Cufar
in Jožefu Tolar iz Zabrda pr. 300 gold.,
2 ä 400 gold., 50 gold.;

ad 8 Matevžu in Lizi Dermota,
roj. Košir, iz Dolgenjive pr. 120 gold.,
50 gold., 300 gold.;

ad 9 Urši Osredkar, Urši Kumer
iz Hlavcjihnjiv in Luki Subic iz De-|
beni pr. 400 gold., 100 gold, in 6 ä
40 gold.;

ad 10 Martinu in Lizi Kavčič,
Šimnu Nastran iz Češnjice pr. 2 ä l
100 gold., 50 gold.;

ad 11 Janezu Oblak in Marijani
Miklavc iz Dolenjedobrave pr. 30 gold.,
10 gold.;

ad 12 Leni Perko, roj. Siherl, iz
Skofjeloke, Mariji Kuralt iz Dorfarjev,
Janezu Perko in njega zeni Leni iz
Skofjeloke pr. 200 gold., 100 gold.,
75 gold.;

ad 13 Primožu Zupanc iz Pod-
blice pr. 40 gold.;

ad 14 Jakobu, MaruSi, Juriju, Leni,
Urši in Mici Uončina, Luki, Antonu,
Mici, Janezu in Mariji Miklavč iz
Srednjegabrda pr. 2 ä 75 gold., 4 a
300 gold., 3 a 172 gold. 49 kr.,
400 gold.;

ad 15 Ursi, Mariji, Mariji mlajši,
Mini, Jeri, Mihi, Janezu Sniid iz Do-

broslovca, Marku Kemperle, Jožefu
Gartner iz Pertovča in Marijani Šmid,
roj. Golja, iz Dobroslovca pr. 2 ä
100 gold., 6 ä 41 gold. 30a/7 kr.,
2 a 300 gold., 2 ä 20 gold., 200 gold.;

ad 16 Lorencu, Mici, Jakobu in
Mariji Filipie" iz Mrzlegavrba pr.75 gold.,
2 a 150 gold., 50 gold.;

ad 17 Vrbanu Peternel iz Javorjev,
Jožesu Dolenc iz Gabrskegore, Mini
Selak in Marijani Erjavc iz Murave,
Tomažu in Lizi Alič iz Javorjev pr.
3 a 100 gold., 29 gold. 20 kr., 75 gold.,
2 ä 50 gold.;

ad 18 Jeri Šraj, Valentinu Lotrič,
Leni Dobrc, roj. Prevc, iz Dražgoš pr.
2 ä 120 gold. 37V4 kr., 30 gold.;

ad 19 Luciji Kemperle, roj. Marktl,
in Petru Kemperle iz Spodnjesorice
pr. 100 gold., 75 gold.;

ad 20 Luki PotoOnik, Leni Kokelj
iz Spodnjeluše in Janezu Ažbe iz Ja-
vorjev pr. 50 gold., 300 gold., 250gold.;

ad 21 Gregoriju Treven, Blažu
Treven, Johani Telban, roj. Treven,
iz Savoden pr. 30 gold., 34 gold.
25 kr., 100 gold.;

ad 22 Jeri Erbežnik, roj. Kavčič,
in Jerneju Golar iz Godesiča pr.
200 gold, in 2 a 100 gold.;

ad 23 Tomažu, Mariji, Lizi Guzelj,
Jakobu Bašelj, Leni in Mihi Peternel,
Antonu Mihelič, Mici in Antonu Pe-
ternel, Marijani Guzelj iz Stareoselice
pr. 3 a 150 gold., 50 gold., 62 gold.
30 kr., 76 gold. 30 kr., 18 gold. 30 kr.,
2 a 15 gold. 61 kr.t 105 gold., 100 gold.,
60 gold.;

ad 24 Mici in Martinu Florjančič
iz Davče, Janezu Biček tam, Antonu
Florjančič iz Gorenjih Novakov, Ma-
riji Frelih iz Davöe in Mariji BeguS,
roj, Florjančič, iz Steržia pr. 2 ä 50 gold.,
112 gold. 457« kr-. 92 gold. 151/« kr.,
2 a 100 gold., 105 gold., 125 gold.
90 kr. — in njih neznanim pravnim
naslednikom.

Toženim postavili so se skrbnikom
na čin:

ad 1, 22 Jakob Jelovčan iz Stare-
loke;

ad 2, 12 Ivan Kajba iz Skofjeloke •
ad 3, 10, 13, 15, 18, 20 Franc

Slibar iz Seic;
ad 4, 8, 11, 14 Andrej Sraj iz

Gorenjevasi ;
ad 5, 6, 17 Jožef Mrak iz Vovce!;
ad 7, 19, 24 Andrej Frelih iz

I Sorice;
ad 9, 16, 21, 23 Andrej Telban

jiz Savoden — in njim dostavili pre-
Ipisi tožeb, vsled katerih se je narok
Iv skrajšano, odnosno v redno ustno
•razpravo odredil na

6. a v g u s t a 1 8 9 5
ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči.

To se naznanja toženim z nava-
janjem na §§ 18. skr. post, in 29, 391
o. s. r.

C. kr. okrajno sodišče Skofjaloka
26. junija 1895.

(2761)3—1 St. 4321.

Oklic;
• Vsled proänje Josipa Stembergerja
j iz Trnovega (v roki gospoda Jankota
Rahnela, c. kr. notarja v Ilir. Bistrici)
se je s tusodnim odlokom z dne
23. januvarja 1895, St. 478, na 29ega
aprila 1895 določena in glasom urad-
nega sporočila de praes. 29. aprila

11895, Stev. 3000, brezuspešna ostala
druga izvršilna prodaja izvršencu Ja-
kobu Tomšiču iz Ilir. Bistrice štev. 10
lastnih, na 1900 gold, in 50 gold.
cenjenih zemljišč vlož. št. 27 kat. obč.
Ilir. Bislrica in vlož. fit. 67 kat. obč.
Koseze potom ponovitve vnovič do-
ločila na

12. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 11. uri, pri tem sodiäfi
s prejSnjim pristavkom.

G. kv. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici
dne 20. junija 1895.
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Die P. T. Herren Hausbesitzer von Lai-
bach und Umgebung werden aufmerksam
gemacht, dass aus Baden bei Wien die
ergebenst gefertigten Ziegel- und Schiefer-
Deckermeister im

Hotel „UloydL"
angekommen sind, um dortselbst jedwede

Aufträge von

Dachdeckerarbeiten
von 10 bis 12 Uhr vormittag! und
von 2 bis 4 Uhr naohmittaga ent-
gegenzunehmen.

Sämmtliche Arbeiten werden musterhaft
und zu den coulantesten Preisen hergestellt
werden. (2723) 6 - 4

Eine Correspondenzkarte genügt, um
Aufträge an Ort und Stelle entgegenzunehmen.

Um gütiges Vertrauen bittend, zeichnen

hochachtungsvollst

Anton Linliart & Conip.
Ziegel- u. Schieferdeckermeister.

Q - Apotheke Trnköczy, Wien V •- J3

ß Trnkoczy'i S

I Magen-Bitter f
| j 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. *j
o Köstlich 1 \
M Von anregender, kräftigender Wir- J9
^ kung auf den Magen, den Appetit 2
o und die Verdauung stärkend. M
51 Zu haben bei (18) 27 fj

± Ubald v. Trnköczy •
T Apotheker In Laibaoh. T

Umgehender Postversandt.
p; — Apotheke Trnköczy in ßraz •- ö"

Ein wahrer Schatz I
für die unglücklichen Opfer der Selbst-1
befleokung (Onanie) und geheimen I
Aussohwelfangon ist das berühmte!
Werk: I

Dr. Retaa's Selbstbewahmng. I
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M. I

Lese es jeder, der an den aohreok-1
Hohen Folgen dieses Lasters leidet,!
seine aufrichtigen Belehrungen retten I
jährlioh Tausende vom sloheren I
Tode. Zu beziehen durch das Ver-1
lag«-Magazin in Leipzig, Neu-I
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-1
handlung. (3410) 36—341

eine grouere uewericscnan in aiavonien
auoht unter günstigen Bedingungen einen

Restaurateur
der auch die Fleischausschrotung zu besor-
gen hätte. Derselbe müsste das Flelaoher-
gewerbe ausüben können und eine Cau-
tion von 1500 fl, leisten. (2814) 3—3

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die hiesige Handelsfirma Joh. C. Röger,
welche auch die Offerte entgegennimmt.

Schnitt- und Bauholz
als:

Bretter, Pfosten, Latten
u. s. w., ferner

Brennholz
weloh und hart, ist bei der

Herrschaft Freustentlial, Post Franzüorf
stets prompt und frachtfrei Laibaoh zu

(2713) beziehen. 12—7

welcher sehr fett ist und ungemein stark
anwächst, ist zu jeder Zeit und in belie-
bigen Mengen zu haben bgi der sta-
bilen Kalkbrennerei des Joa. Svajger In
Adelaberg. (2738) 5-4

Grösseres

möbliertes Zimmer
im Centrum der Stadt vom 20. Juli zu ver-
geben.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2919) 2—2

Gutes Löthzlnn für Dacharbeiten
a 45 kr., feineres Löthzlnn für Blech-
arbeiten a 55 kr., feinstes Löthzlnn für
Galanterie-Arbeiten ä 65 kr. liefert die k. k.
priv. Weiüblech-Abzinnerei und Schmelzerei

(2753) Kirschmann & Co, 5 - 3

Wien XII., Meidlinger Hauptstrasse 67.

C ^ O j Unter der Trantsche Nr. 2. F O ^ C l

fliodenhiitep
| für Touristen 1
o. von <°

| A. & J. Pichler, Graz %
j= k. n. k. Hoflieferanten 3
5 52—4 empfiehlt (2636) S

<J 3. So kite. 5
« 5 3 Untcr der Trantsche Nr. 2 ^ p j ö
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Neue und nützliche Erfindung!
Patentiert in allen Ländern!

K. k. privilegierte

Bier-
Conservieruiifls -Apparate

Patent „DelM'luk».
Unentbehrlloh für jedes Oaathaua wie

für Private.
Das Bier erhält sich wochenlang ^

frlaoh und sohmaokhaft, ohne an Güte'
zu verlieren. (2876) 12 2

Der Apparat ist einfach in der Hand-
habung — keine künstliche Zuführung von
Kohlensäure oder anderer Mittel.

Preis per Stück fl. 75,
Eiskasten dazu von fl. 10 aufwärts.

Pvt'iwiiHi«» und (-iohraiichsanweteuug
beim Krzeuger

A\\)Vn C. Achtscliin sen
Uteh, ihm W | M M Hr a

[''•'••••••aaaHiill^HHHBHHIHIBHIIIiHIHBIHijBVIi^^

Kaiser-Jubiläums-Kirchenbau-Lose a 1 fl. I Morgen
1 Ziehung! !

I Haupttreffer • • • • • • ^ ^

3O.OOO s^s
I (2385) L o s e empfiehlt J. C. Mayer. I?-16

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Auflösung des Geschäfte*

Zu bedeutend reducierten Preisen
werden

Küchengeräthe, Beschläge, Werkzeuge*
-,. Oefen, Bürsten u. dergl.

ausverkauft bei

AJLl3iML A.cUtsclii ' '
Laibach, Theatergasse 8. y

Fahrordnnng der k. k. privil. Südbahtt
vom 1. Juni 1895.

« i ch t u n g W i e n « X r i e st. >

Wien . . . ?lb, 8 20nchts. 7 30 früh 1 20 nm. 9 00nchtS, —
Mitrzzuschlass » 11-33 » 10 34 » 5 38 » 1 48 . 5 55nchts.
Graz . . . > 1 29 » 12-52 nm. 9 24nchts.i 5 45 , 10 50 vm. ^
Marl'ing . » 2 51 . 2-12 . 11-39 , 7 57 frilh 2 19 um. ^
Cilli . . . . 4 16 . 3 28 » 1 51 » 10 06 vm. 5 40 » 5 ."^.
Tüffer . . . 4 28 . 3-41 . 2-08 » 10-21 . 6 03nchts. 5 o° ,
Niwcrbad . . 4 36 » 3 51 2 2 0 . 10-31 . 6 20 » 6 "? .
Stembnick . » 4 50 . 4 05 » 2 44 » 11-06 » 6 57 . 6'A ,
Hrastmk . . - - 2 58 . 11-1? » 7 15 . 6 ' ^ .
Tnfail . . » — 4 20 . 3 0 7 . 1125 . 7-28 » 6 ' A ,
Sagor . . » — 4 26 , 3 16 » 1133 , 7 4 0 » /, 'U '
Sava . . . — — 3-31 . 11-46 . 8 0 1 » ^ H '
Mta i . . . — 4 44 . 3-44 . 11 56 . 8 1 ? » ? ' Z W
.Niesnitz. . » — — 3 57 » 12 07 nm. 8 35 » ^'?<??
Laase . . » — — 4 12 » 12 20 » 9>00 » »'«Z >
Salloch . . . — — 4 2 4 » 12-30 . 9-17 » « ' ^ ^
^ i l . «^ . -<A"' .^5? . 5 1liabds, 4 ^ 7 . 12 41 » 8 35 » s ' ^
Vallill«) . ^ ^ ll-Ol ftttli 5-2l . 4-55 » 12 49 . 10 15 . ^.
ssrauzdors . » — 5 45 » 5 31 » 1 23 . 11 16 » ^
Uoitsch . . » 6 55 . 6 17nchts. 6 13 früh 2-03 , 12-35 . ^
Ralck . . . — 6 38 . 6 43 » 2 33 . 1-32 . ^
Adelsderg . » 7 30 » 6 55 . 7 05 . 3 06 , 2 09 , ^
St.Peter . » 7 54 » 7 1? . 8 0 5 , 3 22 » 3-10 > ^
Diwila . , 8 21 . 7-45 » 8 48 » 3-58 » 4-24 . ^
Nabrcsina . . 9 03 . 8 27 . 9 49 vm. 5-04 ' 6 00 snlh ^
Tviest . . An. 9-25 » 8'51 » 10 20 . 5-40 . 6 48 »

T r i e st « W i e n . ^ ^ ! <

Trieft . . . Ab. 8- —nchts. 7 50 früh 9 55 vm. 6-20nchts.! 8 10nchts. ^
Nabrcsittll . » 8 45 . 8 27 » 10 50 » 7 10 . ^ 9 35 » ^
Mvaöa . . » 9 38 . 9 19 » ^ 1 1 5 7 . 8 2 3 » ! 11 36 » ^
St.Peter . . 10 20 » 9 5? . 12 42 nm. 9 1? . 1 1 0 » ^
Adelsberg . » 10 39 » 10 16 vm. 1 07 » 9 43 » 1 5 3 » >
R a l e t . . . . — 10 31 . 1 25 , 10 04 » 2 26 » ^
Loitsch . . » 1 1 1 0 » 10 48 . 1-46 » 10-30 » 3 08 ' ^
Franzdorf . » — 11 09 , 2 14 > 11 01 . 3 52 » ^
^ i b a ä , l A n . 11 52 » 11 -jl . 2 44 . 11 32 . 4 45 ' <: < 5

Salloch . . ' — — Z-04 » 12 38 , 5 19 » g - ^ ,
Laafe . . . » — — 3-14 » 12 49 » 5 3 9 ' 6'4» ,
Kresnch . . » — — 3-2? . 1 0 3 » 5 56 ' 7 ^ .
«it ta i . . . . — 1 2 1 0 nm. 3 3 8 . 1 1 5 » 6 15 früh 7.I» ,
Sava . . . . — — 3.49 , 1-26 . 6 3 0 ' 7 - f f .
Sagor . . . — 1 2 2 8 , 4 0 3 » 1 4 0 » 6 5 0 ' 7 ^ ,
Tr i f a i l . . . — 12-34 , 4 1 1 . 1-48 » 7 0 1 ' ?>5v >
H r a s t m l . . . — __ . 4 .19 . 1-57 , 7 .^4 » g , l b ,
Steindruck . » 1 0 9 » 1-1() 4 . 4 0 , 2 24 » 7-43 ' g ' 3 l .
Nümcrl'ad . » 1 18 » 1-20 4-52 , 2-37 » 8-02 ' g - ^
Tüsftr - - » 1-26 . 1-29 . 5 03 . 2 49 . 8 20 ' ^ . , . s ^
CiNi . . . » 1-39 . 1-41 . 5 2 3 a b d s . 3 1 0 , 8 50 UN'- " ^
Marburg . . 3-16 . 3 0 3 . 7-41 nchts! 5 3 5 , 12 35 «M. ^
" r a z - - - ' ^ ' ^ ' 4 -29 . 10>03 . ! 8 05 früh 4^45 ' ! ^
Mürzzuschlag ' 6 57 früh 6 51 M M . 2 06 . 11 57 vm. Au.9 44uchs> ^

W i e n . - - A n . 9 50 vm. 9 - 4 5 » 6 40 früh 4 00 nm -^ >

" ' " a und «««la« vvn Jg. vTkIeinmnyr « ssed. Vamber«.


